
Atrujei Sonemarjese

Wir warten nicht dem Sonnengebeet

nichts ist besser als zu viel

die Guten sind aus dem Fass der Aliarchen

so denn die Berittenen tauen vor uns auf

in Brach und Schande sind sie unterwegs

gelegen kommt früher und wurd nicht von der Seite

nicht das ich geize mit der Hast zum Lohne

nein die Sonne sie hat meinen ist dem Reichem Trohne

wie ist es an der Zeiten das ich sie zum Lohne

nun das Bild der Erde ist in meiner Seele das an ihr wohne

sie kommt und geht wie Kindeslachen an dir und mir vorbei

Haupt und Sache man sieht sie wie sie mit mir spiele

dies Haupt der Sache ist ihr Vollkommener der Liebe zu Ziele

das Dunkle mag die Seite nicht was hat es nur gesehen

wir stehen dort am Rande nicht und wolln nicht weiter flehen

und ist der Kopf erst ab dann wohl von dem Fuße bis zu den Zehen

die Retter dieser Zeiten und ich der Erde sie müssten uns verstehen

sie können gut mit allem Zielen doch ein Gewissen hat das nicht

sie dürfen nicht mehr daran Spielen im Sein all der Anderen ist auch ihre Pflicht.
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